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Seminarangebot 

Lohnpfändung und Abtretung 
 
Kennziffer: 0910P080 
 

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen und Führungskräfte, die im Rahmen der Lohn- und 
Gehaltsabrechnung mit der Bearbeitung von Pfändungen und Abtretungen 
befasst sind 

 

Veranstaltungsort: Greifswald 
 

Termin: 29. bis 30. September 2010 09.00 bis 16.00 Uhr 
 

Referentin: Christine Kalmeier, Landesbesoldungsamt 
 

Teilnahmeentgelt: 137,00 € pro Person 
 Fälligkeit nach Rechnungslegung 
 

Anmeldeschluss: 01. September 
 Für Ihre Anmeldung nutzen Sie bitte den beiliegenden Vordruck! 
 

Seminarbeschreibung 
Die zunehmende Verschuldung vieler Arbeitnehmer führt zu einem rasanten Anstieg von Lohnpfändungen. 
Für den Arbeitgeber bedeutet dies eine Potenzierung der Bearbeitungskosten und beträchtliche 
Haftungsrisiken, denn es sind eine Reihe von zwingenden gesetzlichen Vorgaben zu erfüllen. Die 
Erklärungspflicht und die Verpflichtung, die gepfändeten Beträge festzustellen und abzuführen, legen dem 
Arbeitgeber eine besondere Verantwortung auf, welche Schadenersatz- oder Regressansprüche auslösen kann. 
Pfändung, Abtretung und Aufrechnung bereiten in der Praxis sehr oft Probleme. Allein die gesetzlichen 
Vorgaben helfen zur Lösung praktischer Fälle häufig nicht weiter. Hinzu kommt, dass die Insolvenzordnung 
dem Arbeitgeber bei der Verbraucherinsolvenz seiner Arbeitnehmer durch Beachtung der hier gesetzlich 
vorgegebenen Kriterien neue Aufgaben zuweist. 
Ziel dieses zweitägigen Seminars ist, die Kenntnis für die hier einschlägigen Normen zu vermitteln sowie die 
Erarbeitung der Zugriffsmöglichkeiten der Gläubiger in Forderungen aus Arbeitseinkommen, aber auch das 
Aufzeigen der Möglichkeiten für Schuldner und für Drittschuldner, sich gegen dieses Vorgehen, das manchmal 
auch unberechtigt ist, zur Wehr zu setzen. An Hand von Fallbeispielen und Musterschreiben soll hier durch 
Vortrag und Diskussion eine mehrjährige Praxiserfahrung weitergegeben werden. Die Teilnehmer des 
Seminars erhalten die Gelegenheit, bereits im Vorfeld konkrete Fragen und Problemfälle zu übermitteln. 
 
Seminarschwerpunkte 
 Übersicht zur Zwangsvollstreckung  
 Lohnpfändung  
 Vorläufiges Zahlungsverbot  
 Drittschuldnererklärung  
 Abtretung  
 Aufrechnung  
 Unterhaltspfändung  
 Rangfolge  
 Zusammentreffen von gewöhnlichen 

Forderungen und Unterhalt  
 Unterhaltsberechtigte Personen 
 

 Unpfändbare Teile des Arbeitseinkommens (u. a. 
Riester-Rente, Entgeltumwandlung 

 Berechnung des pfändbaren Arbeitseinkommens 
mit Sonderfällen (z.B. Zusammenrechnung, 
Abfindung) 

 Praktische Hinweise für den Schuldner, 
Rechtsbehelfe, erweiterter Pfändungsschutz, 
Kontopfändungsschutz 

 Rechtsbehelfe des Drittschuldners, 
Drittschuldnerklage, Hinterlegung  

 Drittschuldner im Verbraucherinsolvenzverfahren  
 Praktische Bearbeitung einer Pfändung  



 
Absender: (Stempel der anmeldenden Verwaltung) 
        Telefon: 
        Telefax: 
        E-Mail: 
 
 
Kommunales Studieninstitut  per Fax: 03834 550444 
Mecklenburg-Vorpommern 
Brandteichstraße 20 
 
17489 Greifswald      Datum: 
 
 
 

Anmeldung zum Seminar  0910P080 
 
Thema: Lohnpfändung und Abtretung 

Termin: 29. – 30.09.2010 
 
Ort:  Greifswald 
 
 
Nachstehend aufgeführte Personen werden hiermit zur o. g. Fortbildungsveranstaltung angemeldet: 
 

Name, Vorname Funktion 

  

  

  

  

  

  

  

 
Die Geschäftsbedingungen des Kommunalen Studieninstitutes Mecklenburg-Vorpommern 
habe ich zur Kenntnis genommen und akzeptiert. 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschrift 
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